
Wenn die
Maske fällt
Wir leben ineinerWeltvonLü-
gen. Nach dem Eurorettungs-
schirmEFSFkannderEuropäi-
sche Stabilitätsmechanismus
ESM unsere Budgets zur Ret-
tung von Pleitestaaten ohne
Parlament finanziell durch
eine unbegrenzte Nach-
schusspflicht atomisieren.
Deutschlandkannnichtmehr.
Damit ist auch für Österreich
bald „Sense“. Bitten Sie ihre
Mandatare mal, ihnen EFSF
und ESM ohne Phrasendre-
scherei zu erläutern. Während
wir Österreicher täglich jeden
Cent für zweifelhafte Refor-
men im Land zusammenkrat-
zen müssen, bringt der „Edel-
sozi“ Faymann 18 Millionen
EURO zur NATO nach Chicago
für die Korruptionslandschaft
in Afghanistan. Aus welchem
Steuertopf stammt das Geld
Herr Kanzler? „Es geht nicht
um die Europaidee, es geht
um eine ONE WORLD Regie-
rung! In der fungieren Staaten
als Firmen, werden Bevölke-
rungen dumm gehalten, sind
Pseudo-Regierungenwillenlo-
se Werkzeuge und man ent-
waffnet die Bevölkerung“, er-
läuterte mir neulich ein älte-
rer Professor. In dieses Szena-
rio passt auchdieNovelle zum
Waffengesetz,dasmitOktober
durchs Parlament gepeitscht
wird. Unrühmlich haben ÖVP,
SPÖ,GRÜNEimAusschuss „Ja“
gesagt. Sie spielen damit mit
der Kriminalisierung von
rund 1 Million legaler Waffen-
besitzern.
Ich freuemich auf das Entset-
zen der von der ÖVP domi-
nierten Jägerschaft. Die geht
ja gerne auf die Pirsch und
merkt nicht, dass sie selbst
schon zurBeute geworden ist.
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Ihre Stimme ist
Zukun!!
Das Bonmot: „Wer die Wahl hat, 
hat die Qual“ ist keine Empfeh-
lung für mündige Staatsbürger. 
Wann können Wahlberechtigte 
denn sonst Zustimmung oder Ab-
lehnung bezüglich herrschender 
Zustände in ihrem Land äußern? 
Die Steiermark muss hier am 31. 
Mai ein positives Ausrufezeichen 
setzen! Unter der sich selbst be-
weihräuchernden rot-schwarzen 
Reformpartnerscha! sind genug 
gefährliche Brandherde entstan-
den, um einmal dagegen aufzu-
begehren. Milliardenschulden, 
die übergroße Arbeitslosenzahl 
und das spürbar virulente um 
sich greifende Asylchaos sind nur 
wenige Punkte der katastropha-
len Desorientierung. Wurden wir 
Freiheitlichen bis dato immer als 
Hetzer und Unkenrufer abgetan, 
so überholt die Realität alle düs-
teren Prognosen unsererseits. 
Die FPÖ sagt klar: „Das Boot ist 
voll“! Wir müssen das schwer er-
arbeitete Steuergeld vermehrt zu-
kun!sweisend für „unsere Leut‘“ 
in Arbeitsschutzprogramme, 
Jugendarbeitsplätze und Fami-
lien investieren. Und die Steirer 
waren immer und überall – bis 
heute –niemals fremdenfeindlich. 
Dies sei allen Gutmenschen ins 
Stammbuch geschrieben. Aber 
jetzt steht uns das Wasser selbst 
bis zum Hals und darüber hinaus. 
Erschreckend,  dass der schwarze  
„Wirtscha!slandesrat“ ca. 60 Mil-
lionen seines Budgets für teilwei-
se  fragwürdige Projekte wie ein 
Vagina-Museum investiert, der 
Wirtscha!sförderung aber nur ca. 
35 Millionen zukommen. Darüber 
hinaus verarmen Kleinbauern wie 
Arbeiter,- einkalkulierte Wahlopfer 
ihrer ÖVP/SPÖ Interessensvertre-
ter. Gründe mehr, FPÖ zu wählen?
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